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„Endspurt“ in neuer Sporthalle

Auch die Ausbaugewerke nehmen Form an! Nachdem die Sporthalle (linkes Foto) selber bis auf Rest­
arbeiten fertiggestellt ist, konzentrieren sich nun die Handwerker auf den Tribünenbereich (rechtes 
Foto). Dort ist nun die Schallschutzdecke montiert und letzte Elektro-, Maler- u. Fliesenarbeiten werden 
im Moment erledigt.

Danach werden dort noch Fußbodenbelagsarbeiten stattfinden sowie die Einbaumöbel und Sitzbänke 
montiert.

Mit Spannung erwarten wir die Fertigstellung. Alle Sportler können sich schon heute auf ein erweitertes 
Sportangebot freuen!
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 28. Januar 2017
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, Wangen
Tel. 07522 / 2460

Sonntag, 29. Januar 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Rosen-Apotheke Leutkirch, Ottmannshofer Str. 19
Tel. 07561 / 98490

Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12
Tel. 07522 / 931077

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Die Abfuhrtermine 2017 für die Restmüll- und Biotonnen ent­
nehmen Sie bitte aus Ihrem persönlichen Abfallkalender 2017 
des Landkreises, der Ihnen Ende Dezember zugesandt wurde!

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 28.01.2017 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 0170 

/ 8402180
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt	 Tel. 07520 / 6227
	 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Öff entliche Sitzung des Gemeinderats am kommenden Mon-
tag, den 30.01.2017, 20:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
mit folgender Tagesordnung:
1 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
2 Bürgerfragestunde
3 Betrauungsakt der Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG)
4 Rahmenbedingung Vermietung Altes Schloss Amtzell
5 Neubau der Sporthalle ­ Vergabe von Bauleistungen
5.1 PV­Anlage auf Neubaudach
5.2 Möblierung im Tribünenbereich
5.3 WC­Trennwände
5.4 Außenanlage/Vorplatz & Gebäudeanschluss
6 Baugesuche
7 Verschiedenes
Amtzell, den 27.01.2017
Clemens Moll,
Bürgermeister

Hinweis: 
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öff entlichen 
Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8:00 Uhr im Rathaus aus. 

Erläuterungen zur öff entlichen Tagesordnung:

Zu TOP 1:
Sollte der Gemeinderat in nichtöff entlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekannt gegeben. 

Zu TOP 2:
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 

Zu TOP 3:
Bei Gesellschaften der öff entlichen Hand, welche durch diese fi nan­
ziell unterstützt werden, ist nach europäischem Recht ein Beschluss 
eines Betrauungsaktes erforderlich. Da die Gemeinde Amtzell auch 
Gesellschafter der Oberschwaben­Tourismus GmbH (OTG) ist, muss 
der Gemeinderat dem Betrauungsakt zustimmen. 

Zu TOP 4:
Bis zur Neuverpachtung der Räumlichkeiten im Schloss ist eine 
Übergangslösung notwendig um die Räume auch in der Über­
gangszeit den Amtzeller Vereinen und Gruppierungen für Veran­
staltungen zur Verfügung stellen zu können. Der Vorschlag der 
Verwaltung zu den Rahmenbedingungen für die Vermietung wird 
in der Sitzung vorgestellt.

Zu TOP 5:
Für den Neubau der Sporthalle sind weitere Vergaben erforder­
lich. Die Ergebnisse der Ausschreibungen werden während der 
Sitzung vorgestellt. 

Zu TOP 6:
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor­
gestellt.

Schulkindbetreuung in den „Großen Ferien“
Die Gemeinde Amtzell plant auch dieses Jahr wieder für Kinder 
ab Klasse 1 bis Klasse 5 eine Betreuung während der Großen Som­
merferien im Rahmen der „Ferienakademie“ am Ländlichen Schul­
zentrum Amtzell.
Anmelden können Sie Ihr/e Kind/er für voraussichtlich folgende 
Betreuungswochen:
• 31.07. ­ 04.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr ­ 13.30 Uhr / 15 Uhr
• 07.08. ­ 11.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr ­ 13.30 Uhr / 15 Uhr
• 14.08. ­ 18.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr ­ 13.30 Uhr / 15 Uhr
• 21.08. ­ 25.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr ­ 13.30 Uhr / 15 Uhr
• 28.08. ­ 01.09.2017, jeweils von 7.30 Uhr ­ 13.30 Uhr / 15 Uhr
• 04.09. ­ 08.09.2017, jeweils von 7.30 Uhr ­ 13.30 Uhr / 15 Uhr
Da im letzten Jahr die Nachfrage nach einer längeren Betreuungs­
zeit sehr groß war, wollen wir in diesem Jahr die Betreuungszeiten 
bis 15 Uhr ausweiten, sofern der Bedarf gegeben ist. Bitte geben 
Sie bei der „Voranmeldung“ an, ob Sie eine Betreuung bis 13.30 
Uhr oder bis 15 Uhr wünschen.
Diese Anmeldung ist zunächst nur eine Bedarfsplanung. Voraus­
setzung ist, dass mindestens 7 Kinder für den jeweiligen Betreu­
ungszeitraum verbindlich angemeldet werden. Nur dann fi nden 
die Betreuungswochen auch tatsächlich statt. 
Die Betreuungszeit bis 15 Uhr fi ndet auch nur dann statt, wenn 
mindestens 7 Kinder bis 15 Uhr angemeldet sind. 
Die Betreuung pro Woche mit Mittagessen kostet bei der Betreu­
ungszeit bis 13.30 Uhr 63 € und bei der Betreuungszeit bis 15 Uhr 
65 €. Buchbar sind nur ganze Wochen. Wenn Ihr Kind Interesse 
hat, seine Ferien in der Ferienakademie zu verbringen, um dort 
mit anderen an Spielen und an Aktionen teilzunehmen, dann mel­
den Sie sich bitte bis spätestens 31. März 2017 im Rathaus Amt­
zell bei Frau Jessica Müller unter Tel: 07520/950­23 oder per Mail 
unter jessica.mueller@amtzell.de.  

Betreuungsangebot für Amtzeller Kindergarten-
kinder in den Sommerferien 2017 geplant
In den Kindergartensommerferien ist eine Betreuung für die Amt­
zeller Kindergartenkinder geplant.
Teilnehmen können Kinder, die bereits 3 Jahre alt sind und keine 
Windeln mehr benötigen. Die Betreuung ist in der Zeit von 7.30 
Uhr bis 13.30 Uhr und kostet 60 € pro Woche. Buchbar sind nur 
ganze Wochen.
Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind in den Ferienwochen betreuen 
zu lassen, füllen Sie den beigefügten Vordruck aus und geben die­
sen bis spätestens 31. März 2017 im Rathaus Amtzell ab. Für Rück­
fragen steht Ihnen Frau Jessica Müller, Tel. 07520/950­23, gerne 
zur Verfügung. 
Die Betreuung kommt nur zustande, wenn mind. 7 Kinder pro 
Woche verbindlich angemeldet sind. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

AUS DEM RATHAUS

Name und Adresse der Erziehungsberechtigten

Name und Geburtsdatum des Kindes 

Erreichbarkeit

Tel./Emailadresse

Betreuungswoche
O  07.08.­ 11.08.17
O  14.08.­ 18.08.17
O  21.08.­ 25.08.17
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Bauernmarkt im Winter - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
Wir bitten um Verständnis dafür, dass während des Winters insbe­
sondere die Anbieter mit langem Anfahrtsweg bei starkem Schnee­
fall oder strengem Frost auch kurzfristig ausfallen können.
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag und 3. Samstag im 
Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler (außer bei starkem Schneefall oder stren-
gem Frost)
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön­
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 Zapfwelle (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 USB-Stick (Fundort: Turnhallen-Gelände)
- 1 braune Feinstrickjacke (Fundort: Turn- und Festhalle) 
- 2 Schlagzeugstecken (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 schwarzes Fahrradschloss (Fundort: Kreisverkehr)
- 1 graue Kinder-Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 Garagentoröffner (Fundort: Friedhof)
- 1 blau-graue Mütze (Fundort: Friedhof)
- �1 blaue Stofftasche mit folgendem Inhalt: Adidas-Turnschuhe Gr. 

40, Nike-Sporthose und Nike-Sportjacke Gr. 147-158 (Fundort: 
beim Kindergarten St. Johannes)

- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
- �1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The­

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Cityroller (Fundort: bei der Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)
- 1 Samsung-Handy (Fundort: Greutstraße)
- 1 Karton von “Gigaset“ Telefon (Fundort: Kogenwiese)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Raiffeisenbank)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn- 

und Festhalle)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Apo­

theke)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Tank­

stelle)
- 2 Schlüssel und 2 Anhänger (Fundort: vor Metzgerei Rädler)
- 2 Schlüssel und 1 Anhänger (Fundort: vor Turn- und Festhalle)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- �1 blau-silbernes Kinder-Mountainbike der Marke CHAKA (Fund­

ort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- �1 lilafarbenes Herrenfahrrad der Marke Traveller (Fundort: ehema­

liger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 1 silbernes Mountainbike der Marke Bianchi (Fundort: Schulhof )

Fund-Tiere:
2 Katzen zugelaufen (schwarz-weiß und weiß-rot), 07520 / 6952

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever­
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•	 Kinderwagen, 07522/7019352 ab 16.00 Uhr
•	 Wickelauflage, 07522/7019352 ab 16.00 Uhr
•	� Diverse Baby- und Kleinkinderkleidung, 07522/7019352 ab  

16.00 Uhr
•	 Skihelm Rossi, Gr. S (50-52 cm), silber, 07520/953734
•	 Ganzkörper-Solarium, 07520/6975
•	 Heimtrainer, 07520/6975	 

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Erwin Schnell, Lußmanns 1	  
am 27. Januar zum 81. Geburtstag
Frau Frida Gaile, Alpenstr. 7	 
am 28. Januar zum 79. Geburtstag
Frau Agathe Cassano, Hinterholz 5	  
am 29. Januar zum 78. Geburtstag
Frau Maria Czilli, Am Weiher 8
am 1. Februar zum 70. Geburtstag
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol­
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Samstag, 28.01.:	
Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 29.01.: 4. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr	 Gottesdienst zur ökumenischen Bibelwoche in der 

evangelischen Kirche 
	 (Pfarrer Rauch/Predigt: Pfarrer Dr. Schniertshauer) 
Mittwoch, 01.02.:
08:00 Uhr	 Messfeier
08:10 Uhr	 Wort-Gottes-Feier für Schüle in der Aula der Schule
Donnerstag, 02.02.: Darstellung des Herrn (Lichtmess)
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet
17:30 Uhr	 Abendmesse
18:00 Uhr	 Gebetsgedenken für bestimmte Verstorbene
	 Anbetung vor dem Allerheiligsten
Samstag, 04.02.:
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier und Firmung durch Domkapitular Offi­

zial Thomas Weißhaar
Sonntag, 05.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr 	 Rosenkranzgebet

VERSCHENKBÖRSE

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

BAUERNMARKT 

FUNDBÜROFUNDBÜRO

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell
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09:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Fest Mariä Lichtmess mit Lichter­
prozession, Kerzenweihe und Blasiussegen

	 Jahrtag für Aloisia Kränzle und Gebetsgedenken für 
Agathe Fuchs

10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 5. März 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 25. März 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 6. Mai 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 4. Juni 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

Kerzenspenden für Lichtmess 
Bei der Kerzenweihe beim Fest der Darstellung des Herrn ( Licht­
mess ) werden die Kerzen für den Altar und das ewige Licht für das 
ganze Jahr gesegnet. Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu der 
Kerzenweihe mitbringen und segnen lassen. 
Wer Kerzen spenden will, kann eine Spende geben, entweder 
im Pfarrbüro, bei den Mesnerinnen, im Kaufhaus Schellinger. Die 
gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt‘s Gott! 

Firmung 2017 – Probe
Am Samstag, 4. Februar um 17 Uhr spendet Domkapitular Offizial 
Thomas Weißhaar den Jugendlichen aus Amtzell, Haslach und Pfär­
rich das Sakrament der Firmung. 
Die Probe für den Firmgottesdienst findet statt am 
Freitag, 3. Februar, 16 Uhr, in der Amtzeller Kirche. 
Die Probe gehört zu den Pflichtveranstaltungen. Sie dauert 
bis ca. 17:30 Uhr.

Lichtmess
In Amtzell feiern wir das Fest der Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
am Sonntag, 05.02.2017 um 9 Uhr. In diesem Gottesdienst werden 
die Kerzen geweiht, die uns das ganze Jahr über in der Kirche und 
im Leben der Familien begleiten. Seinen besonderen Charakter 
erhält der Gottesdienst durch die Lichterprozession, bei der die 
Kommunionkinder eingeladen sind mitzugehen. 
Am Ende des Gottesdienstes wird mit brennenden Kerzen der 
Blasiussegen gespendet mit der Bitte, Gott möge uns auf die Für­
sprache des Heiligen Bischofs Blasius vor Krankheit und allem 
Übel bewahren.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Kirchengemeindera-
tes vom 19. Januar 2017
1. Pfarrei und Seelsorgeeinheit:
Einladung zu den Veranstaltungen im Rahmen der ökumenischen 
Bibelwoche. - Info zur Fusion der Achberger Kirchengemeinden.  
- Info zur neuen Leitung von Füreinander-Miteinander. - Info KiTa: 
u. a. Martinsumzug, Fotograf, Haushalt. - Info zu Leiter/-innen von 
Wort-Gottes-Feiern.
2. Kirchenpflege:
Kindertagesstätte St. Johannes: Das Ergebnis der Untersuchun­
gen durch einen Baubiologen steht noch aus. – Miniraum: Die 
Sanierung steht vor dem Abschluss. Der Raum kann voraussicht­
lich Ende Januar wieder eingerichtet/benutzt werden. – Reinigung 
Kirche: Info zur Vertretung. - Diskussion über die Aktualisierung 
der Inventarlisten.
3. Anschaffungen und Maßnahmen 2017/2018:
Größte Maßnahmen im Haushalt 2017: u. a. Überholung der Orgel, 
Sanierung Mini-Raum, Schönheitsreparaturen Haus der Gemeinde, 
Prozessionslautsprecher, Zuschuss für historische Uniform der 
Musikkapelle. 2018: Innensanierung KiTa, Sanierung Einfahrt Pfarr­
haus, Voruntersuchungen zur Kirchensanierung.
4. Sozialraumanalyse:
Diskussion über Beobachtungen zum Sozialraum für die im 
Rahmen des diözesanen Entwicklungsweges durchzuführende 
Sozialraumanalyse und darüber, in welchen Bereichen der Kirchen­
gemeinde Handlungsbedarf besteht, um das Angebot der Lebens­
wirklichkeit der Menschen anzupassen. (hb)

Sonntag, 29.01.: 4. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr!	 Eucharistiefeier - Neujahrsgottesdienst der kath. Stu­

dentenverbindung mit Domkapitular a. D. Hubert Bour 
(Die ganze Gemeinde ist zu diesem Gottesdienst herz­
lich eingeladen!)

Sonntag, 05.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier zum Fest Mariä Lichtmess mit Kerzen­

weihe und Blasiussegen; mitgestaltet vom Kirchenchor
	 (In diesem Gottesdienst findet die Ehrung der Kirchen­

chormitglieder statt!)
	 Gebetsgedenken für die Verstorbenen des Kirchencho­

res, Gebetsgedenken für Elfriede Drescher, für Barbara 
Rundel und für Franz Rundel

Ministrantendienste:
Sonntag, 29.01.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, 
Linda u. Xenia Dodek

Gottesdienst zur ökumenischen Bibelwoche
Am Sonntag, 29.01.2017 feiern wir in unserer katholischen Kir­
che keinen Gottesdienst. 
Ganz herzlich lade ich die ganze Gemeinde ein, den Gottes-
dienst um 10:15 Uhr in der evangelischen Kirche mitzufeiern. 
Es wäre ein schönes Zeichen der ökumenischen Verbunden­
heit, wenn viele Mitglieder unserer Kirchengemeinde diesen 
Gottesdienst mitfeiern. Die Liturgie hält Pfarrer Rauch, die Pre­
digt zum Gang des Petrus über das stürmische Wasser Pfarrer 
Dr. Schniertshauer.

Gesucht: Männer und Frauen,
die bereit sind, am Aufbau eines neuen Kirchenchors mitzu­
wirken. Wir laden ein zu einem Treffen am:
Dienstag, 31. Januar 2017, 19.30 Uhr  
Haus der Gemeinde, Saal
Bei diesem Treffen wollen wir gemeinsam überlegen, wie wir 
beim Aufbau eines Chores mit all seinen Strukturen vorgehen 
können. 
Dr. Martin Schniertshauer	 Hildegard Baier 
Pfarrer 	 2. Vorsitzende

Erstkommunionvorbereitung 2017
Das 3. Gruppenleiter-Treffen findet statt am Mittwoch, 1. Feb­
ruar 2017 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in Primisweiler.

Firmung 2017 – Amtzell – Pfärrich – Haslach 
Firmgottesdienst
Zur Mitfeier des Gottesdienstes, in dem Domkapitular Offizial 
Thomas Weißhaar die Firmung spenden wird, mitgestaltet vom 
Chor „Projekt e, sind die Gemeindemitglieder herzlich eingeladen
am Samstag, 4. Februar 2017, 17 Uhr in St. Johannes und St. 
Mauritius in Amtzell
Wir heißen Domkapitular Offizial Thomas Weißhaar in unserer 
Seelsorgeeinheit herzlich willkommen und freuen uns, dass die 
Jugendlichen zu ihrem christlichen Glauben und zu ihren Kir­
chengemeinden stehen. 

Kommunionkinder
Die Erstkommunionkinder und ihre Familien laden wir herz­
lich ein, den Lichtmess-Gottesdienst mitzufeiern. Die Amtzel­
ler Kommunionkinder können entweder am Sonntag, 05.02. 
um 9 Uhr in Amtzell oder um 10:15 Uhr in Pfärrich zum Gottes­
dienst kommen. 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich
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Sonntag, 05.02.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkow­
ski, Milena Mösle

Einladung zu einem Glaubensweg im Alltag
„Vertrauen wagen“ - so lautet die Überschrift eines vierwöchigen 
Weges zur Vertiefung des Glaubens im Alltag, den verschiedene 
Gemeinden in unserer Seelsorgeeinheit schon gemacht haben. 
Auch die Kirchengemeinde Pfärrich möchte diesen Weg in der 
Fastenzeit anbieten.
Herzlich danke ich Frau Gerlinde Bayer, die die Begleitung der 
Gruppe übernehmen wird. Alle Gemeindemitglieder, die Interesse 
daran haben, ihren Glauben für den Alltag fruchtbar zu machen, 
lade ich dazu ein (besondere Vorkenntnisse sind dazu nicht nötig).
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer

Spenden für die Kerzen zu Lichtmess
Am Fest der Darstellung des Herrn ( Lichtmess ) werden die Ker­
zen für den Altar und das ewige Licht für das ganze Jahr gesegnet. 
Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu der Kerzenweihe mitbrin­
gen und segnen lassen. 
Wer eine Spende geben will, kann diese entweder bei Mesner/in 
Bernhard Rundel, Stefanie Mayer, Frau Monika Weiß, Kirchenpfle­
gerin oder im Pfarrbüro abgeben. 
Die gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott!

Sonntag, 29.01.: 4. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier

Dienstag, 31.01.:
07:45 Uhr	 Hl. Messe im Heim St. Konrad
Donnerstag, 02.02.:
19:00 Uhr	 Euch. Anbetung mit Lobpreis in der Rosenkranzka­

pelle von St. Konrad
Freitag, 03.02.: Herz-Jesu-Freitag
19:00 Uhr		 Abendmesse
Sonntag, 05.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Ihr seid herzlich eingeladen zur Eucharistischen Anbetung 
mit Lobpreis 
am Donnerstag den 2. Februar in der Rosenkranzkapelle 
der Einrichtung St. Konrad um 19 Uhr 
Wer gerne mit anderen zusammen singt, durch Texte, Gebete, 
Stille in Gottes Nähe kommen und Gemeinschaft erleben möchte, 
ist hier genau richtig.
Auf Euer Mitbeten und –singen freuen sich die Schwestern von 
St. Konrad

Herzliche Einladung
zu Ökumenischen Bibelabenden und Gottesdiensten mit aus-
gewählten Texten aus dem Matthäusevangelium
•	 Samstag, 28. Januar 2017, 17.45 Uhr, Schwarzenbach, Kath. 

Pfarrirche: Ökumenischer Gottesdienst zu Mt 25, 31-46 
	 (Liturgie: Pfarrer E.Galm, Predigt: Pfarrerin F. Hönig)
•	 Sonntag, 29. Januar 2017, 10.15 Uhr, Amtzell, Evangelische 

Kirche: Ökumenischer Gottesdienst zu Mt 14, 22-32 
	 (Liturgie: Pfarrer Ch. Rauch, Predigt: Pfarrer Dr. M. Schnierts-

hauer)
•	 Mittwoch, 1. Februar 2017, 19.00 Uhr, Primisweiler, Kath. 

Gemeindehaus, Ökumenischer Bibelabend zu Mt 18, 21-35	
(Pfr. Ch. Rauch)

Homepage: www.evkirche.wangen.de 

Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist 
in seinem Tun an den Menschenkindern.
Psalm 66,5

Gottesdienste:
Samstag, 28. Januar
17:00 Uhr	 St. Vinzenz (Hönig)
Im Rahmen der Ökumenischen Bibelwoche:
17:45 Uhr	 Schwarzenbach Kath. Pfarrkirche St. Felix und Regula 

Ökum. Gottesdienst (Galm, Hönig)
Sonntag, 29. Januar 
	 Im Rahmen der Ökumenischen Bibelwoche:
10:15 Uhr	 Amtzell Evangelische Kirche Ökumenischer Gottes­

dienst (Rauch, Dr. Schniertshauer) Bitte beachten Sie, 
dass dieser Gottesdienst um 10.15 ! Uhr beginnt. 

09:15 Uhr	 Stadtkirche (Sauer)
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche (Hönig) Familiengottesdienst 
Mittwoch, 1. Februar 
Im Rahmen der Ökumenischen Bibelwoche:
19:00 Uhr	 Ökumenischer Bibelabend zu Matthäus 18,21-25  

(C. Rauch)
	 Zu diesem spannenden Bibelabend treffen sich die 

Gemeindeglieder aus Amtzell, Haslach,  Primisweiler, 

Kommunionkinder
Die Erstkommunionkinder und ihre Familien laden wir herzlich 
ein, den Lichtmess-Gottesdienst mitzufeiern am Sonntag, 
05.02.2017, 10:15 Uhr, in unserer Wallfahrtskirche

Glaubensweg im Alltag
Es ist ein Angebot, sich neu auf den Weg des Glaubens zu 
machen.
Den eigenen Alltag aus einem anderen Blickwinkel 
anschauen, mit Themen wie „Vertrauen führt ins Leben“, 
„ Gott mit uns“ „wie Leben wächst“, still  werden, zur Ruhe 
kommen, beten, singen, Zeit nehmen für persönliche Besin-
nung auch im Alltag.
Diesen geistlichen Übungsweg mitzumachen, bedeutet an 
einem wöchentlichen Gruppentreffen teilzunehmen mit Erfah­
rungsaustausch und Einführung in die kommende Woche.
Ein Einführungstreffen findet am Dienstag, den 14.02.17 
um 20 Uhr in der alten Schule in Pfärrich statt.
Hier gibt es Infos über den Ablauf und die Gestaltung und bie­
tet die Möglichkeit, eine Entscheidung zu treffen, ob Sie an dem 
weiteren Weg teilnehmen möchten.
Der Glaubensweg geht dann über 4 Wochen in der Fastenzeit 
mit jeweils einem wöchentlichen Treffen. Am Dienstag, 07.03.17; 
14.03.17; 21.03.17; 28.03.17; Abschlusstreffen: 03.04.17 (jeweils 
um 20 Uhr).
Bitte melden Sie sich doch, wenn Sie an diesem Weg und am 
Informationstreffen teilnehmen möchten.
Anmeldung zum Informationstreffen:
Gerlinde Bayer
Tel. 075225524
E-Mail: bayergerlinde@gmx.net
oder im Pfarrbüro Amtzell
Christine Sprenger
Tel.0752096160
E-Mail: pfarramt.amtzell@drs.de

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde
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Schomburg und Pfärrich dieses Mal in Primisweiler im 
katholischen Gemeindehaus Tettnanger Strasse 34. 
Wir freuen uns, wenn die Ökumene wächst und hof­
fen auf viele Teilnehmer. 

Expedition zur Freiheit: 
Im Februar startet unsere Expedition zur Freiheit. Bitte mel-
den Sie sich jetzt	an…. ! 

Expedition zur Freiheit
Herzlich willkommen zur Expedition zur Freiheit - einer 40-tägigen 
Entdeckungsreise in die Welt Martin Luthers und der Reformation. 
Wir möchten mit Ihnen diese großartige Bewegung erkunden, die 
vor 500 Jahren angefangen hat, die Welt zu verändern - und deren 
Ideale, davon sind wir überzeugt, bis heute die Kraft besitzen, Men­
schen aus einengenden  Strukturen zu befreien. 
Sie ahnen vielleicht schon: das kann ein echtes Abenteuer werden 
und sie können sicher sein: am Ende werden Sie wissen, warum 
die Reformation im 16. Jahrhundert eine solche Sprengkraft hatte, 
was sie für unser Leben im 21. Jahrhundert bedeuten kann und 
warum sie letztlich die Neuzeit eingeläutet hat - mit all ihren kost­
baren Werten wie Gedanken- und Meinungsfreiheit, Forscher­
drang, Selbstbewusstsein, Hochachtung vor dem Individuum, 
Toleranz und vielem mehr. Mit unserer Expedition werden wir 
dabei einen ungewöhnlichen Weg einschlagen: Es werden nämlich 
wieder Luthers Schriften noch irgendwelche biblischen Freiheits­
verse Grundlage dieser Entdeckungsreise sein, sondern theologi­
sche Texte, die der große Erneuerer Luther selbst als Herzstück des 
Christentums ansah: das Glaubensbekenntnis, das Vater Unser und 
andere biblische Texte, die in besonderer Weise das Anliegen der 
Reformation widerspiegeln.
Und so funktioniert unsere Expedition praktisch:
Grundlage ist das Buch „Expedition zur Freiheit“ von Klaus Douglass 
und Fabian Vogt, in dem die Teilnehmer an jedem zweiten Tag ein 
Kapitel lesen. Das Buch wird beim ersten Treffen ausgegeben. Wie 
bei den meisten Expeditionen werden Sie auch bei dieser Expe­
dition nicht allein unterwegs sein. An sieben Abenden im 14 tägi­
gen Abstand werden sich die Expeditionsteilnehmer treffen und 
über ihre Gedanken und Fragen austauschen. 
Termine: Donnerstag, 09. und 23. Februar, Donnerstag, 09. und 23. 
März, Freitag, 07. und 28. April und Freitag, den 12. Mai, jeweils 
19.45 Uhr, Amtzell, Gemeindesaal oder Pfarrhaus. In zwei Gottes­
diensten in der evang. Kirche Amtzell werden die Gedanken der 
Expedition aufgenommen und zum Weiterdenken eingeladen: Am 
Sonntag, 19. Februar um 10 Uhr (Gnade - das Fundament protes­
tantischer Spiritualität) und am Samstag, 06. Mai um 18 Uhr (Frei­
heit - Angebot und Verpflichtung).
Kosten: 25 € (inklusive Arbeitsbuch)
Anmeldung bitte umgehend direkt ans Pfarramt Amtzell helena.
rauch@elkw.de, bitte E-Mailadresse, Adresse und Telefonnummer 
angeben). Flyer liegen aus.

Liebe ehemalige „St. Gebhard Familien“, wer möchte sein(e) 
„Zwergenkostüm(e)“ aus der „Kitazeit“ weitergeben?
Die Kita St. Gebhard sucht für Familien, die in diesem Jahr zum 
ersten Mal beim Amtzeller Narrensprung mitlaufen „Zwergenkos­
tüme“. Wenn Sie aus der Zeit in der Ihr Kind / Ihre Kinder in der 
Kita St. Gebhard waren noch ein bzw. mehrere Kostüme haben 
und dies(e) weitergeben möchten (verschenken oder verkaufen), 
würden wir uns sehr freuen, wenn Sie sich mit uns in Verbindung 
setzen würden. 

Gerne dürfen Sie bei uns vorbeikommen, da wir uns immer über 
ein Wiedersehen freuen oder uns einfach anrufen oder anschrei­
ben (Tel.: 07520 5486; E-Mail: info@kita-st-gebhard.de). 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

„Juhu, endlich wieder Schneetage!“

Bereits in der ersten Woche nach den Weihnachtsferien starteten 
wir mit den „Schneetagen“.
Am Mittwoch, 11. Januar 2017 und am Donnerstag, 12. Januar 2017 
sind wir gemeinsam mit den Kindern nach dem Vesper in einer 
langen Kolonne zum Parkplatz bei „Rund um die Blume“ gelau­
fen. Dort holten wir die restlichen Kinder ab. 
Am „Schlittenbuckel“ Richtung Goppertshäusern angekommen, 
begannen die rasanten Schlittenfahrten. 
Außerdem wurden Schneemänner und verschiedene andere Skulp­
turen gebaut und eine Schneewanderung gemacht. Die Kinder 
und Erzieherinnen hatten viel Spaß.
Am Freitag, 13. Januar 2017, unternahmen wir kleine Wanderun­
gen rund um die Kindertagesstätte, da es durch den Regen in der 
vergangenen Nacht nicht mehr genug Schnee zum Schlittenfah­
ren gab. 

Amtzell tanzt für den guten Zweck
Samstag, 04. Februar 2017, 17-20 Uhr
(Einlass 16:30 Uhr)
Es ist bereits die zweite Auflage der Zumba Party – Tanzen für den 
guten Zweck. Der Sportverein organisiert die Veranstaltung mit 
geringem finanziellen Aufwand, um an die Organisationen well­
come Allgäu und das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönen­
bach zu spenden.
In der Amtzeller Turn- und Festhalle ist während der Veranstal­
tung einiges geboten: 
Der Einlass beginnt um 16:30 Uhr, Start der Veranstaltung ist um 17 
Uhr. Dann wird drei Stunden lang Zumba getanzt, angeleitet von 
Instruktorinnen verschiedener Nationalitäten, die den Teilnehmern 
ordentlich einheizen wollen. Es gibt Snacks und Getränke und die 
sogenannten „wellcome-Engel“ sorgen für Kinderbetreuung – inklu­
sive dem Besuch von Clown Mirabella. So sind die Kinder bestens 
versorgt, während Mütter und auch Väter das Tanzbein schwin­
gen. Ein rundes Event, dass man sich nicht entgehen lassen sollte.

KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. GEBHARD

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. JOHANNES 

VEREINE

SV AMTZELL
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Tickets gibt es bei Instruktorin Christina Morgenroth über chris­
tina.morgenroth@live.de oder telefonisch unter 0160 902 704 54. 
Der Eintritt kostet 12 Euro im Vorverkauf, an der Tageskasse 15 
Euro. Der gesamte Erlös kommt den oben genannten Organisa­
tionen zu Gute. 

Die Rückrunde der TT-Saison hat begonnen und die einzelne Mann­
schaften des SV Amtzell bestritten am vergangenen Wochenende 
die ersten Verbandsspiele des neuen Jahres.
Am kommenden Samstag ist Heimspieltag für drei unserer Herren­
teams. Zuschauer sind wie immer herzlich willkommen!
Herren Kreisliga A Allgäu: SV Amtzell II - TV Isny 46 9:0
Die Begegnung ging kampflos an Amtzell, da die Gegner nicht 
antraten.
Herren Kreisklasse A Allgäu: SC Vogt II - SV Amtzell III 2:9
Die Amtzeller mit Patrick Schüller, Thomas Blei, Rainer Frick, Xaver 
Jeni, Josef Dushaj und Rudolf Eisele starteten perfekt mit Siegen 
in allen drei Doppeln. Die ersten beiden Einzel gingen an das vor­
dere Paarkreuz der Gastgeber, Fabian Schick und Hermann Hecht. 
Danach holte der SVA mit sechs gewonnenen Spielen in Folge den 
klaren Gesamtsieg.

Vorschau auf die Verbandsspiele des kommenden Samstags, 
28.01.:
15:00 Uhr	  Herren II - TSG Leutkirch III (Kreisliga A Allgäu)
15:00 Uhr	  Herren IV - TSV Reute (Kreisklasse C Mitte)
18:30 Uhr	  Herren III - TSG Lindau-Zech III (Kreisklasse A Allgäu)

auswärts spielen:
13:00 Uhr     SG Aulendorf III - Jungen U18 (Kreisklasse B Mitte)

„Bürgerwehr 66“
Mit 20 Punkten Vorsprung gewinnt Anton Feiner das 36igste 66-er 
Turniers der Bürgerwehr Amtzell.
Das diesjährige Turnier wurde wiederum an 5 Spielabenden ausge­
tragen, an denen sich 27 aktive und passive Mitglieder - der Wehr 
einen spannenden Kampf um Punkte, Preise und Gutscheine lie­
ferten.
Den 1. Spielabend im „Ochsen Pfärrich“ gewann Kiechle Thorsten, 
beim 2.Abend im „Kongo“ Schmid Christian und am 3. Abend im 
„Schloss“ siegte Stauber Hanne, den 4. Abend in der „Gerbe“ kam 
Feiner Anton als Sieger nach Hause den 5. Abend entschied im 
„Büchel“ wieder Feiner Anton für sich. Mit zwei Abendsiege sicherte 
sich dadurch Anton Feiner den Gesamtsieg 
Ohne Abendsieg aber immer vorne mit dabei sicherte sich Münst 
Stefan den 2. Platz vor Schmid Christian der mit 217 Punkten Platz 
3 belegte
Auszug aus der Siegerliste: 
1. Sieger und Gewinner des 36igsten 66-er Turnier
Feiner Anton (242 Punkte/117 gewonnene Spiele), 2. Münst Stefan 
(222/113), 3. Schmid Christian (217/99), 4. Stauber Hanne (213/104), 
5. Birk Daniel (209/98), 6. Trinks Richard (207/102), 7. Zettler Robert 
(207/97), 8. Münst Thomas (205/102), 9. Dodek Paul(203/104) und 
10. Binger Josef (202/98).
Alle Ergebnisse und auch die Ergebnisse aller bisherigen Turniere 
sind unter der Bürgerwehr-Homepage www.buergerwehr-amt­
zell.de nachzulesen.

Bei der abschließenden Siegesfeier im Gasthaus „Adler“ Büchel, 
bedankten sich die Organisatoren, Eugen und Hanne Stauber, bei 
allen Spielern für die rege Teilnahme am Turnier. Noch lange nach 
der Verteilung der Sachpreise - herzlichen Dank an alle Spen-
der - wurde darüber gefachsimpelt, wer wann in welchem Spiel 
gegen wen auch immer die entscheidenden Punkte gewonnen 
bzw. verloren hatte.

Schlussendlich waren sich alle einig: 
auf geht`s beim nächsten 37. Turnier und wie immer gilt das Motto 
„und vierzge mached aus“.

Der Countdown läuft? noch einen Monat bis zum Musikball
Schreiner, Gerüstbauer, Maler, Stuckateur, Gipser, Zimmermann, 
Maurer, Architekt, … alle sind Sie bei uns zu Gast. 
Denn am Fasnetssamstag, 25. Februar und Sonntag, 26. Feb-
ruar 2017 heißen wir Sie in der Turn- & Festhalle Amtzell unter 
dem Motto „Auf ‘m Bau! Projekt Halle – die MKA bohrt nach“ 
herzlich willkommen. 
Unser Kartenvorverkauf beginnt am Sonntagabend, 12.02. und 
läuft dann täglich bis zum Ball (immer ab 20 Uhr unter: 07520/ 
915244). In diesem Jahr gibt es feste Termine, zu denen die telefo­
nisch reservierten Karten abgeholt und bezahlt werden können. Zu 
folgenden Zeiten sind wir im Proberaum der Musikkapelle Amtzell 
(Eingang hinter der Halle, beim Fußballer-Vereinsheim) anzutreffen: 
Samstag, 18.2. von 10:00-12:00 und von 17:00-19:00
Montag, 20.2. von 19:00-20:00
Samstag, 25.2. von 10:00-12:00
Wir freuen uns auf Ihre kreativen Verkleidungen als Bauarbeiter 
oder Utensilien wie Pinsel, Absperrband oder Bohrmaschine – viel 
Spaß beim Überlegen, Suchen und Basteln. 

Besuch des Wirtschaftsmuseums Ravensburg.
Termin: Donnerstag, den 2.2.2017
Abfahrt: 13:00 Uhr am Parkplatz Turnhalle
Im Wirtschaftsmuseum Ravensburg werden gezeigt:
Gegenstände und Dokumente, die die Geschichte von Unterneh­
men, der Landwirtschaft, Handwerk, Industrie usw. im Landkreis 
Ravensburg illustrieren.
Ergänzt werden die Ausstellungsstücke durch Ton- und Videoauf­
nahmen.
Wir werden an einer professionellen Führung teilnehmen.
Kosten pro Mitfahrer: 3,- €, + Eintritt: 3,- €
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldung und Information bei Karl-Heinz Röhling, Tel.: 07520 
9498299

Paul Locherer zum neuen Vorsitzenden gewählt
Bei seiner Vorstandssitzung konnte der Förderverein Füreinander 
-  Miteinander mit der Wahl eines neuen Vorsitzenden eine wich­
tige Weichenstellung für die weitere Zukunft des Vereines stel­
len. Nachdem Herr Ulrich Werner, der den Verein 10 Jahre lang als 
Vorsitzender geleitet hatte, aus beruflichen Gründen für eine Wie­
derwahl nicht zur Verfügung stand, freute sich der Vorstand über 
die Bereitschaft von Herrn Paul Locherer dieses Amt zu überneh­
men. Einstimmig wurde der frühere Amtzeller Bürgermeister zum 
neuen Vorsitzenden gewählt. Herr Locherer hat den Verein schon 
in seiner Anfangsphase begleitet, als vor 16 Jahren der damalige 
Krankenpflegeverein in einen Förderverein zur Unterstützung von 
Diensten und Gruppen, die zu einem guten Miteinander in der 
Gemeinde Amtzell beitragen und Menschen in den unterschied­
lichsten Lebenssituationen beistehen, umgewandelt wurde. Als 
Stellvertreterin wird ihm Frau Gertrud Rogg, die dieses Amt schon 
viele Jahre bekleidet, zur Verfügung stehen.

Abteilung Tischtennis

BÜRGERWEHR AMTZELL

MUSIKKAPELLE AMTZELL

AKTIVE SENIOREN

FÖRDERVEREIN  
FÜREINANDER MITEINANDER
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Pfarrer Schniertshauer gratulierte im Namen des Vorstandes Herrn 
Locherer und Frau Rogg zu ihrer Wahl und dankte ihnen für die 
Bereitschaft, durch ihr Engagement zu einer weiteren guten Ent­
wicklung des Vereins beizutragen. Dem scheidenden Vositzenden 
sprach er seinen herzlichen Dank für die äußerst gewissenhafte 
Arbeit aus. Herr Werner hat mit viel Engagement seine Arbeit 
gemacht und in der Zeit seines Vorsitzes sind die Nachbarschafts­
hilfe und der Arbeitskreis Asyl zu den Gruppen es Vereins Füreinan­
der – Miteinander dazugekommen. Die offizielle Verabschiedung 
erfolgt bei der Mitgliederversammlung im November.
Auf die Wahl des Vorsitzenden folgten die Berichte aus den einzel­
nen Gruppierungen des Vereins. 
Frau Kristen berichtete von der Nachbarschaftshilfe, in der 22 Hel­
ferinnen und Helfer tätig sind. Im Jahre 2016 wurden 30 Patien­
ten regelmässig betreut und ca. 2000 Stunden Einsatz geleistet. 
Der Besuchsdienst und die Hospizgruppe haben sich zu einer 
Gruppe vereinigt und für die verschiedenen Einsatzfelder wurde 
jeweils eine verantwortliche Person benannt, die die Helfer 
und Helferinnen begleitet   (Hospizeinsätze, Trauerbegleitung, 
Abschiedsgebet/Trauergespräche, Betreuung des Fötengrabes, 
Besuchsdienst).
Über die Machakos-Hilfe berichtete Ulrich Werner. Fünf Mitglieder 
der Gruppe fliegen im Januar nach Kenia, um sich vor Ort über die 
derzeitigen Verhältnisse auf der Waisenstation zu informieren. Man 
möchte sich erkundigen, ob evtl. ein neues Projekt oder ein neuer 
Auftrag aufzunehmen wäre. Schwester Mumbua, die die Waisen­
station in Machakos leitet, wird den Gäste aus Amtzell vorstellen, 
was mit der Amtzller Hilfe alles geleistet wurde und mit ihnen über 
neue Aufgaben und Projekte sprechen. 
Der Bericht über die Tätigkeit der Arbeitsgruppe Asyl musste auf 
die nächste Vorstandsitzung verschoben werden.
Nachdem noch eine finanzielle Unterstützung für verschiedene 
Gruppen und Initiativen beschlossen wurde, endete die Sitzung 
mit einem Ausblick auf die demnächst anstehenden Aufgaben. 
Die Hauptversammlung des Fördervereins wurde auf 8. Novem­
ber 2017 festgelegt.

Samstag, 28.01.2017
Narrensprung in Leupolz
Treffpunkt:	 14.30 Uhr am Zunftraum
Umzugsbeginn:	 16.00 Uhr
Laufnummer:	 15
Sonntag, 29.01.2017
Narrenspung in Neukirch
Treffpunkt:	 14.30 Uhr Aufstellungsplatz 
	 !!!!! Achtung geänderte Uhrzeit!!!!!
Umzugsbeginn:	 13.30 Uhr
Laufnummer:	 82
Unsere gesamten Umzugstermine sind unter 
www.schlossgoischter.de zu finden.
Knocha krachet - Goischter lachet

Nächstes Fasnets-Wochenende
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm:

Freitag, 27.01. Nachtsprung in Burgrieden
Abfahrt um 17.00 Uhr mit dem Bus, Beginn: 19.30 Uhr
Lauf-Nr. 24

Samstag, 28.01. Narrensprung in Leupolz
Beginn 16:00 Uhr, Lauf-Nr. 28

Sonntag, 29.01. Narrensprung in Ratzenried
Beginn: 13.30 Uhr, Lauf-Nr. 21
www.ramseweible.de
Ramseweible - Grantigs Weible

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
Januar und Februar 2017
Achtung!! Neuer Kurs
Qigong
Qigong-Übungen sind einfache fließende Bewegungen in Verbin­
dung mit dem Atem und innerer geistiger Aufmerksamkeit; sie hel­
fen die Lebensenergie (Qi) im Körper zu erfahren und zu aktivieren. 
Qigong Übungen unterstützen die Selbstregulations-möglichkei­
ten des menschlichen Organismus.
Blockaden und Verspannungen können sich lösen und die eige­
nen Selbstheilungs-prozesse werden mobilisiert.Die Übungen för­
dern Ihr körperliches und seelisches Gleichgewicht und erhöhen 
Ihre Stresstoleranz im Alltag.
In diesem Kurs erlernen Sie grundlegende Qigong-Übungen im 
Stehen, Sitzen und Liegen.
Der Kurs ist von der Zentralen Prüfstell Prävention nach § 20SGB 
5 zertifiziert. Die Kurskosten können auf Antrag von der Kranken­
kasse erstattet werden.
Termin:	 Dienstag, 17.01.2017, 19.30 – 21.00 Uhr
	 10 Abende
Ort: 	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Leitung:	 Conny Niermann, Qigong Lehrerin
Gebühr:	 85,00 €
Anmeldung:	 Elli Ott, Tel. 07520/6968
E-Mail:	 Elisabethott217@yahoo.de

Näh-Cafe Herzraum
Mein Näh-Cafe Herzraum ist gut angelaufen ! Ich möchte weiter­
hin kreativ mit Euch sein. Ihr könnt mit allem was irgendwie mit 
Nähen zu tun hat kommen und wir werden gemeinsam
-aus Altem Neues zaubern
-einfache Schnitte austauschen
-Kissen, Deko, Taschen usw. selber nähen
-Ufo´s, d.h. unfertige Teile, Flickwäsche.... gemeinsam „abarbeiten“
-wer will dazu ein Tässchen Kaffee oder Tee trinken.
Außerdem biete ich Euch den Service an, auf meiner Nähmaschine 
oder Overlock gegen eine Spende (wegen Wartung/Reinigung) 
zu nähen.
Vieles lässt sich mit Zierstichen verschönern oder einfassen.
Meine Idee mit den Erinnerungsherzen ist mir nach wie vor eine 
Herzens-angelegenheit ! Wer also Kleidung, Stoffe ...nicht alleine“ 
verarbeiten“ möchte als Erinnerung an einen lieben Verstorbenen, 
darf sich gerne bei mir privat melden. 
Ich freue mich wieder auf nette Begegnungen.
Eure Christine Schuler
Tel.07520/923541
mail: herzraum-cs@t-online.de
Beginn: ab 08.02.2017 jeden Mittwoch von 09.00 – 12.00 und von 
14.30-18 Uhr.

Wechseljahresbeschwerden mit der chinesischen Diätetik aus-
gleichend beeinflussen
Die Wechseljahre deuten auf eine neu angebrochene Ära im Leben 
einer Frau hin. Doch bis wir es richtig genießen können, treten 
manchmal unangenehme Symptomatiken auf wie z.B. Hitzewal­
lungen, Stimmungsschwankungen, Essgelüste und manches mehr.
In diesem Vortrag geht es um die Fragen:   
•	 Wie kann ich meine Wechseljahresbeschwerden mit der chine­

sischen Diätetik ausgleichend beeinflussen
•	 Welche Nahrungsmittel sollten wir in dieser Zeit bevorzugen 

und welche evtl. weglassen

NV SCHLOSSGOISCHTER

NARRENZUNFT  
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL
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•	 Warum dürfen wir uns auf diese und die danach folgende Zeit 
freuen

Termin:	 Mittwoch, 08. Februar 2017, 19.00 Uhr
Ort:	 Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell
Gebühr:	 12,00 EUR mit ausführlichem Skript
Leitung:	� Sigrid Hirschle, Ernährungsberaterin nach Richt­

linien der TCM
Anmeldungen:	 Anita Hermann-Ruess, Tel. 07520-923153 
	 oder anita@hermann-ruess.de

Geleitete Eltern-Kind-Gruppe 
mit Babys im Alter von 2- 12 Monaten
Dieser Kurs ist für Eltern mit Babys bis zu 12 Monaten, die ganz 
bewusst die Entwicklungsschritte ihres Kindes im ersten Lebens­
jahr erleben, verstehen und unterstützen wollen. In einer päd­
agogischen geleiteten Gruppenatmosphäre ohne Zwang und 
Leistungsdruck beschäftigen sich Eltern intensiv mit ihren Kindern.
Der Kurs bietet auch viele Themenimpulse, die sowohl für das 
erste Lebensjahr aber auch für die beginnende Umstrukturierung 
zum Elternsein und zur Familiengestaltung beitragen. Daniela 
Schöllhorn, ist Erzieherin und Fachwirtin für Organisation und 
Führung mit langjähriger Berufserfahrung in Kindergarten und 
Kinderkrippe, sowie umfangreichen Fortbildungen zur Familien­
besucherin und Elternbegleiterin.
Kursbeginn:	 Donnerstag, ab 16.02.2017 
	 9.00 – 10.30 Uhr 7 Vormittage 
Ort:	 Raum der Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Gebühr:	 70 € (Stärke-Gutscheine können eingelöst werden)
Anmeldung: 	 Daniela Schöllhorn Tel. 07520/953677

Hüte, Hüte, Hüte und nochmals Hüte
Wir möchten das Hutmuseum in Lindenberg auf vielfachen Wunsch 
noch einmal besuchen. Ab Sommer wird eine spezielle Führung 
für Frauen angeboten. Die Lage der Heimarbeiterinnen wird bei 
der Führung besonders behandelt. Wir spazieren durch 300 Jahre 
Hutmode und entdecken Vertrautes, Interessantes und Kurioses 
rund um das Thema Kopfbedeckungen. Mitmachstationen laden 
zum Ausprobieren und Staunen ein. Wir können nach Herzenslust 
Hüte anprobieren und herausfinden unter welchen Hut wir pas­
sen. Wir erleben das faszinierende Handwerk der Hutmacher in 
dem „Fabrik-Kino“ und entdecken in dem „Huttornado“ bekannte 
und berühmte Hutträger.
Wer Lust hat kann im Anschluss mit uns in Kesselhaus oder in Meck­
atz zum Vespern einkehren.
Termin:	 17.02.2017 
Abfahrt:	 15.00 Uhr Wir bilden Fahrgemeinschaften
Treffpunkt:	 Altes Schloss Amtzell
Gebühr:	 10,00 €
Anmeldung:	 Helga Teichmann, Tel.: 07520/9198540
	 E-Mail H-Teichmann@web.de

Erzieher - gesucht wie nie - eine Ausbildung mit 
Jobgarantie
Erzieher/innen sind staatlich anerkannte Fachkräfte in der Kin­
der- und Jugendhilfe. Sie vermitteln Normen und Werte und set­
zen wichtige Akzente in der Persönlichkeitsentwicklung der ihnen 
anvertrauten Kinder. Und – sie sind gesucht wie nie!
Die Stiftung Lernen-Fördern-Arbeiten bietet Vorbereitungskurse 
auf die Schulfremdenprüfung zum/zur Erzieher/in an. Es sind noch 
Plätze für den Kursstart in Teilzeit im Juli und Oktober frei. Insge­
samt werden über 1950 Unterrichtseinheiten zu den prüfungsre­
levanten Fächern, von qualifiziertem Fachpersonal, unterrichtet 
und während eines  Praktikums sammeln die Kursteilnehmer/
innen praktische Erfahrung in einer Kindertageseinrichtung. Die 
Finanzierung kann über die Agentur für Arbeit, das Jobcenter 
oder über die deutsche Rentenversicherung erfolgen. Bei Inter­

esse wenden sie sich bitte an Frau Sonja Sigl (Schulungszentrum 
Ravensburg der Stiftung Lernen-Fördern-Arbeiten) unter der Ruf­
nummer: 0751 / 37068356.

Bürgersprechstunde mit Raimund Haser MdL
Der CDU-Landtagsabgeordnete Raimund Haser bietet am Montag, 
6. Februar 2017 von 8:30 – 12:00 Uhr eine Bürgersprechstunde 
an. Die Sprechstunde bietet die Möglichkeit, mit dem Abgeordne­
ten des Wahlkreises Wangen-Illertal ins Gespräch zu kommen und 
konkrete Probleme und Belange zu erörtern.  Der Dialog mit den 
Bürgerinnen und Bürgern ist Raimund Haser wichtig. 
Die Sprechstunde findet im Dr.-Franz-Reich-Haus, Schlossstraße in 
Kißlegg statt (Nachbarhaus des Rathauses). 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Freie Termine bitte erfragen 
unter Telefon Büro Landtag: 0711 2063 8106 oder Telefon Wahl­
kreisbüro: 07563 915 473 oder per Mail unter raimund.haser@cdu.
landtag-bw.de
Die Bürgersprechstunden finden in der Regel am ersten Montag 
im Monat statt.
Nächste Bürgersprechstunde: Montag, 6. März 2017
Mehr über Raimund Haser: www.raimundhaser.de

Neues Führerscheinfoto-Terminal  
im Foyer des Bürgerbüros 
Das Bürgerbüro des Landratsamts Ravensburg bietet ab sofort 
einen neuen Service am Standort Kreishaus I an: die Speed Cap­
ture Station, ein Selbstbedienungs-Terminal, mit dem man in weni­
gen Minuten das für den Führerschein erforderliche Passfoto direkt 
vor Ort anfertigen und seine Unterschrift selbst erfassen kann. Die 
Benutzerführung ist leicht verständlich und erfolgt visuell. Sie ist in 
den Sprachen Deutsch, Englisch, Französisch, Russisch, Spanisch 
und Türkisch verfügbar. 
Nach der Erfassung der Daten werden diese verschlüsselt gespei­
chert und durch den Sachbearbeiter des Bürgerbüros direkt von 
der Station abgerufen. Anschließend werden die Daten automa­
tisch gelöscht. Das Nutzungsentgelt für die Aufnahme des Fotos 
beträgt einmalig 4 Euro und wird mit den Gebühren des Fahrer­
laubnisantrags berechnet. 
„Bürgerfreundlich ist mehr als freundliche Mitarbeiter. Das ist viel­
mehr das Ziel, dem Bürger alles so einfach wie möglich zu machen 
und dazu gehört auch die Nutzung technischer Neuerungen“, so 
Sievers bei der Einweihung des Führerscheinfoto-Terminals im Bür­
gerbüro. Um die Attraktivität der Kreisverwaltung als Dienstleis­
ter weiter auszubauen wurde jüngst in den Wartebereichen aller 
Bürgerbüros im Kreis kostenloses W-LAN eingerichtet. Außerdem 
hat das Landratsamt die Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Kreis­
haus I auf 7 Uhr erweitert. 

Am Mittwoch, 8. Februar, in Gaisbeuren: 
Landwirtschaftsamt veranstaltet Pflanzenbautag 
Am Mittwoch, 8. Februar, von 9:30 bis 15 Uhr findet im Gasthaus 
Adler in Gaisbeuren der Pflanzenbautag des Landwirtschaft­
samt statt. Kerstin Stolzenburg, Landwirtschaftliches Technolo­
giezentrum Augustenberg, stellt alternative Biogaspflanzen vor. 
Dazu gehören Getreide, Sorghum und Silphie. Ralf Brodmann 
aus Hahnennest berichtet über das Anbauverfahren des Projek­
tes „Donau-Silphie“. Weiterhin informiert das Landwirtschaftsamt 
über Aktuelles aus den Bereichen Pflanzenschutz, Grünlandbe­
wirtschaftung, Düngung und Wasserschutz.

Veranstaltung für Landwirte: 
Erstellung der betrieblichen Nährstoffbilanz 2016 
Das Landwirtschaftsamt bietet zwei Einführungskurse in das kos­
tenlose EDV-Programm zur Erstellung der betrieblichen Nähr­
stoffbilanz an. Sie finden statt am Montag, 6. Februar, und am 
Mittwoch, 8. Februar, (speziell für Biogasbetriebe), um 19:30 Uhr 
im Landwirtschaftsamt Ravensburg, Frauenstraße 4. Eine Anmel­
dung bis 2. Februar ist erforderlich unter der Telefonnummer 
0751/85-6010. 

INFORMATION
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Die Nährstoffbilanz muss jährlich für das zurückliegende Kalen­
derjahr bis zum 31. März des Folgejahres erstellt werden. Ziel der 
Veranstaltung ist, dass die Teilnehmer unter Anleitung die Anwen­
dungsmöglichkeiten des Programms kennenlernen und gleichzei­
tig die eigene Nährstoffbilanz für das vergangene Jahr erstellen.  
Nach der Düngeverordnung sind alle landwirtschaftlichen Betriebe 
zur Erstellung eines Nährstoffvergleichs verpflichtet, die mehr als 
zehn Hektar bewirtschaften und bei denen mehr als 500 Kilogramm 
Stickstoff aus der Tierhaltung anfallen oder die auf einen Schlag 
mehr als 50 Kilogramm Stickstoff oder 30 Kilogramm Phosphat je 
Hektar und Jahr ausbringen.

Wangener Gästeamt schult Vermieter
Eine optimale und ansprechende Präsentation im Internet ist auch 
für Beherbergungsbetriebe ein Muss. Um ihre Gastgeber dabei 
zu unterstützen, hat das Gästeamt Wangen zu einer kostenlosen 
Schulung eingeladen.
Inhalte der Schulung, die von den Gästeamtsmitarbeitern Ste­
fanie Nägele und Michael Felder durchgeführt wurde, war die 
Pflege, Optimierung und Präsentation des jeweiligen Eintrags im 
Buchungsportal, das über das Gästeamt zur Verfügung gestellt 
und betrieben wird. 
An bereitgestellten Laptops konnten die sechs Teilnehmerinnen 
ihren jeweiligen Eintrag direkt bearbeiten.
Michael Felder informierte dazu mit praxisnahen Beispielen. „Eine 
ansprechende, informative und aktuelle Präsentation ist für eine 
erfolgreiche Gästegewinnung unerlässlich“ so Felder.
Weiterhin wurde noch auf die Bedeutung der Suchmaschine Goo­
gle eingegangen und den Vermietern empfohlen, sich dort mit 
einem kostenfreien Eintrag registrieren zu lassen.
Weitere Schulungstermine sind geplant. Interessierte Vermieter  
können sich gerne unter tourist@wangen.de anmelden.

Berufskollegs - eine echte Chance!
Berufskollegs sind die ideale Lösung für Jugendliche, die einen 
Mittleren Bildungsabschluss haben und  sich nicht nur den 
ganzen Tag mit Theorie beschäftigen sondern selbst prak-
tisch tätig sein wollen.
In Berufskollegs hat die praktische Ausbildung einen hohen Stel­
lenwert, so dass unsere Schülerinnen und Schüler theoretisch 
Erlerntes gleich in die Tat umsetzen können. In einer gut ausge­
statteten Großküche, in Textil- und Werkräumen, in modernen 
Computerräumen, Labors und in Pflegeräumen wird produziert, 
gestaltet, recherchiert, analysiert und geübt. Diese praktischen 
Tätigkeiten führen oftmals zu persönlichen Erfolgserlebnissen, 
die das Schulleben bereichern. Zusätzlich absolvieren sie Praktika 
(zwischen 70 und 300 Std. pro Schuljahr), die sie je nach Interes­
senslage in verschiedene Bereiche des täglichen Lebens führen. 
Dadurch können sie sich beruflich orientieren und ersten Kontakt 
zu möglichen Arbeitgebern aufnehmen.
Die Edith-Stein-Schule bietet Berufskollegs in der Richtung 
Biologie/Gesundheit, Ernährung/Versorgung und Soziales an. 
Die Schulzeit dauert 2 Jahre und Berufskollegs vermitteln die 
Fachhochschulreife. 

Im Bereich Ernährung und Versorgung erwerben die Schüle-
rinnen und Schüler neben der Fachhochschulreife noch die 
Berufsausbildung zum Assistenten im hauswirtschaftlichen 
Betrieb. Sie werden gerne als Assistent der hauswirtschaftlichen 
Leitung eingestellt, da sie ausgezeichnete Kenntnisse in den Berei­
chen Einkauf, Verwaltung, Organisation, Gestaltung u.v.m. besitzen. 
Mit Kenntnissen im Servicebereich stehen sie auch der Gastrono­
mie, die vielfach unter Fachkräftemangel leidet, zur Verfügung.
Nach Abschluss des Berufskollegs haben die Schülerinnen und 
Schüler also die Wahl ins Berufsleben einzusteigen oder ein 
Studium aufzunehmen.
Gerne berät Sie Andrea Arnhold, Ansprechpartnerin für Berufskol­
legs an der Edith-Stein-Schule: Tel.:0751/368-213 oder
Informationen/Bewerbung: Edith-Stein-Schule  St.-Martinus-Str. 
77 88212 Ravensburg
Sekretariat Tel.: 0751/368-201  e-mail: info@ess-rv.de 

Am 8. Februar in Bad Waldsee: 
Dinner for two 
Im Workshop „Dinner for two“ am Mittwoch, 8. Februar, um 18 Uhr 
im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Schillerstr. 34 in 
Bad Waldsee bekommen die Teilnehmer Anregungen, wie der oder 
die Liebste mit einem Menü überrascht werden kann. Referentin 
Simone Bernhard vermittelt Grundlagen zur Menüplanung und 
stellt Rezepte vor, mit denen man einen mehrgängigen Genuss 
zaubern kann. Mitzubringen sind: Schürze, Spül- und Geschirr­
tuch sowie Vorratsbehälter. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. 
Anmeldung bis 1. Februar unter Telefon 07524/9748-6410. 
Workshop   
Mittwoch, 8. Februar 2017, 18 Uhr  
Ort: Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Schillerstraße 
34, Bad Waldsee Referentin: Simone Bernhard  
Kosten: 15 Euro  
Anmeldung (bis 1. Februar) und weitere Info unter Tel. 07524/9748-
6410

„Reden und Schweigen“
Verband Katholisches Landvolk lädt alle Interessierten herzlich 
zum Familienwochenende ein.
Von Freitag, den 10. bis Sonntag, den 12. März 2017 lädt der 
Verband Katholisches Landvolk VKL alle interessierten Familien 
und Singles mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende 
im Kloster Heiligkreuztal. Der Kurzurlaub mit Bildungscharakter 
hat für jeden etwas zu bieten. 
In diesem Jahr wird das Thema „Reden und Schweigen“ im Mittel­
punkt stehen. Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort, um sich 
auf dieses Thema einzustimmen, sich zu besinnen, mit sich selbst 
auseinanderzusetzen, oder sich in der Gemeinschaft zu erleben. 
Um einen guten Austausch zu fördern, gibt es eine Kinderbetreu­
ung. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag run­
det das Programm ab.  
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. Es kostet für Erwachsene 120 Euro, für Kin­
der 40 Euro. Das Dritte und weitere Kinder sind frei. 
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Bitte melden Sie sich bis zum 10. Februar 2017 an bei der 
Geschäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahn­
straße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-117/118/176, E-Mail: 
vkl@landvolk.de

Kinderball der Vogter Heufresser
Die Narrenzunft Vogter Heufresser veranstaltet dieses Jahr wie­
der einen Kinderball!!
Am Mittwoch, den 22.02.17 laden wir alle Kinder groß und klein 
mit DJ und fetzigem Kinderrogramm ein.
Es wäre klasse, wenn ganz ganz viele kommen würden!!
Bitte diesen Termin in den Kalender eintragen.

Basar Rund ums Kind Neukirch
am 04.03.2017 von 10.30 – 12.00 Uhr
Schwangere+Begleitperson ab 10.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Neukirch
Verkauft wird Kinderkleidung Frühjahr / Sommer sowie Spielzeug
Kaffee und Kuchen sowie Pizza - auch zum Mitnehmen
Verkäufernummern per E-Mail: Basar-Neukirch@gmx.de
ab 06.02.2017
Alle Infos auch unter Basarneukirch.jimdo.de

Kinder- und Jugendkleiderbasar Leupolz
am Samstag, den 04. März 2017
von 9.00 – 11.00 in der Turnhalle Leupolz.
Anlieferung der ausgezeichneten Ware (max. 50 Teile + 3 Paar 
Schuhe) am:  Freitag, den 03.03.17 von 16.00 – 18.00 Uhr
Abholung der nicht verkauften Ware am: 	
Samstag, den 4.03.17 von 14.00 – 14.30 Uhr
Annahmegebühr EURO 2,50 und 10 % des Verkaufserlöses kom­
men dem  Förderverein Kindergarten und Grundschule Leupolz 
e.V. zugute.
Auskünfte und Vergabe der roten Nummer bis 19 Uhr:  
Tel. 0 75 06 / 9 51 54 22

Schülerabend der Fachschule für  
Landwirtschaft Ravensburg
Die Schülerinnen und Schüler der Fachschule für Landwirtschaft 
Ravensburg und der Fachrichtung Hauswirtschaft in Bad Waldsee 
laden alle Interessierten recht herzlich zum traditionellen Schüler­
abend ein. Der Schülerabend findet am Freitag, den 03. Februar 
2017 ab 20:00 Uhr in der Festhalle in Leupolz statt. Interessante 
Fachvorträge geben einen Einblick in das Bildungsangebot der 
Fachschule. Aufgelockert wird das Programm durch unterhalt­
same Sketche. Der Schülerabend wird von der Bauernkapelle Ober­
schwaben musikalisch umrahmt. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Schülerinnen und Schüler der 
Fachschule.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.

Verkaufserfolg



Das ändert sich 2017
Mehr Tempolimits und Radfahrer auf dem Gehweg

Mit dem Jahreswechsel treten
einige rechtliche Neuerungen für
Verkehrsteilnehmer in Kraft. Der
ADAC gibt einen kurzen
Überblick.

Radfahrer mit bestimmten Elek-
trorädern können auch Radwege
nutzen – außerorts generell, inner-
orts, wenn dies mit einem neuen
Hinweisschild freigegeben wird.

Aufsichtspersonen dürfen Kin-
der mit Fahrrädern auf Gehwegen
begleiten. Daneben können Kin-
der unter acht Jahren wählen, ob
sie alternativ zum Gehweg einen
baulich getrennten Fahrradweg
benutzen.

Vor Schulen, Kitas und Seni-
orenheimen kann nun auch auf
Vorfahrts- und Durchgangs-
straßen leichter Tempo 30 ver-
hängt werden. Die Behörden müs-
sen nicht mehr nachweisen, dass
solche sensiblen Stellen Unfall-
schwerpunkte darstellen.

Ab sofort ist ebenso geregelt,
wo auf Autobahnen und großen
Bundesstraßen eine Rettungsgas-
se für Polizei und Rettungskräfte
gebildet werden muss. Schon bei
stockendem Verkehr ist die Gasse
bei mindestens zwei Streifen pro
Richtung „zwischen dem äußerst
linken und dem unmittelbar rechts
daneben liegenden Fahrstreifen“
frei zu halten – also auch bei mehr
als drei Spuren zwischen der ganz
linken und den Spuren daneben
daneben.

Radfahrer müssen die Verkehrs-
ampeln für den Fahrverkehr be-
achten, sofern keine besonderen
Radfahrerampeln vorhanden sind.
Bisher waren in solchen Situatio-
nen Fußgängerampeln verbind-
lich.

Die Kfz-Hauptuntersuchung
verteuert sich. Je nach Bundes-
land variiert die Höhe der Ge-
bühren zwischen 35 Euro und
54,86 Euro.

In Italien ist bei Handynutzung ohne Freisprecheinrichtung der
Führerschein weg. wwp/Foto: Archiv

Neue Motorräder und Klein-
krafträder müssen ab Januar
2017 der Schadstoffnorm Euro 4
entsprechen. Bislang galt die
Euro-3-Norm. Mit Euro 4 verrin-
gert sich der Schadstoffausstoß
um mehr 50 Prozent. Ab 2017 gilt
auch eine Maximal-Lautstärke für
Motorräder mit mehr als 175
Kubikzentimetern Hubraum: Sie
beträgt 80 dB(A). Beide Neureg-
lungen sind nur für Erstzulassun-
gen gültig. Ältere Motorräder
genießen Bestandschutz.

Auch im Ausland ändern sich
einige Details im jeweiligen Ver-
kehrsrecht zum 1. Januar:

In Italien und in den Niederlan-
den werden die Bußgelder für
Verstöße im Straßenverkehr ange-
hoben. Wer in Italien zudem ohne
Freisprecheinrichtung telefoniert,
dem droht künftig ein Führer-
scheinentzug von bis zu zwei Mo-
naten.

In Frankreich besteht für Motor-
radfahrer bereits seit dem 20. No-
vember 2016 eine Handschuh-
pflicht.

Folgende Änderungen werden

derzeit in Deutschland diskutiert.
Sie werden wahrscheinlich im
Laufe des Jahres 2017 in Kraft
treten:

Für 2017 ist weiter eine Geset-
zesänderung beim Handyverbot
am Steuer geplant, das künftig
weitere Geräte wie beispielsweise
Tablets umfassen soll. Zudem ist
eine Erhöhung der Bußgelder für
diese Verstöße in der Diskussion.

Für kommendes Jahr soll außer-
dem das Carsharing-Gesetz in
Kraft treten. Es definiert, was un-
ter dem Begriff Carsharing-Fahr-
zeug zu verstehen ist und wie die-
se Fahrzeuge zu kennzeichnen
sind. Auch sollen sie von Parkge-
bühren befreit werden können.
Ein neues Verkehrsschild soll im
Laufe des kommenden Jahres
Carsharing-Parkflächen kenn-
zeichnen. Das Gesetz schafft die
Grundlage, um im Wege einer
Verordnung den kommunalen
Straßenverkehrsbehörden die
Möglichkeit zu geben, separate
Parkflächen für Carsharing-Fahr-
zeuge ausweisen zu können.
(wwp)
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Biohof Schauwies

Hofladen
88239 Wangen-Schomburg, Tel. 07528-2544

Ab Dienstag 31.01.2017 
sind wir wieder zu den 

gewohnten Öffnungszeiten
für Sie da: Di + Fr 
14.30 - 18.30 Uhr

Hofladen
88239 Wangen-Schomburg, Tel. 07528-2544

14.30 - 18.30 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

ERGOTHERAPEUT/IN
in den Bereichen Neurologie und Pädiatrie.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Jahnstraße 19, 88279 Amtzell 
Telefon 0 75 20/95 66 40, Fax 0 75 20/95 66 50 

www.ergotherapie-amtzell.de, info@ergotherapie-amtzell.de

Praxis für ERGOtherapie
Sabine Schmid &  
Daniela Eisenbach-Wanner
Staatl. anerk. Ergotherapeuten

(Frau / NR / ges. Einkommen) 
Warmmiete bis 450,– c

Angebote an: 
0 75 20  92 37 54

Suche dringend
1- bis 2-Zi.-Whg.
 in Amtzell

Nettes, zuverlässiges Paar, 49/ 50, NR, sucht
Haus zu mieten oder kaufen

in ruh. Lage in Amtzell wegen Arbeitsplatzwechsel in die Region.
Fon 07 11 / 35 111 80 oder Mail: hlidee@email.de

Wir suchen ab sofort für zwei Mitarbeiter im unbefristeten 
Arbeitsverhältnis je eine Wohnung in Wangen oder Umgebung.

Bei Angeboten und Fragen wenden Sie sich bitte an  
Herrn Stephan Leitl.

 07520/9148920 
 stephan.leitl@agrarrohstoffe.eu 

Dreher Agrarrohstoffe GmbH, Hatternholzweg 4 
88239 Wangen-Schauwies

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

Erfolgreich werben!
Schon mit einer

kleinen Anzeige kommen
Sie ganz groß raus.
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Vorstellung und Eröffnung des neu gestalteten Wellness & 
Beautybereiches mit

Familien-Buffet von 12 bis 14 Uhr     nur e 14,00 p. Pers.
Kinder bis 6 Jahre frei, 7 - 12 Jahre 50 %
Rufen Sie jetzt an und reservieren Sie sich Ihren Wunschtermin. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Tag der offenen Tür am So. 29. Januar 2017

Landhotel Allgäuer Hof Telefon +49 (0)7527 / 290
Waldseer Straße 36 info@landhotel-allgaeuer-hof.de
D-88364 Wolfegg-Alttann www.landhotel-allgaeuer-hof.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

ERGOTHERAPEUT/IN
in den Bereichen Neurologie und Pädiatrie.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Jahnstraße 19, 88279 Amtzell 
Telefon 0 75 20/95 66 40, Fax 0 75 20/95 66 50 

www.ergotherapie-amtzell.de, info@ergotherapie-amtzell.de

Praxis für ERGOtherapie
Sabine Schmid &  
Daniela Eisenbach-Wanner
Staatl. anerk. Ergotherapeuten

Rollladen-Service
Roland Reizner
Greut 1
88289 Waldburg

Macht Dein Rollladen Dir Kummer wähle
einfach Roland`s Nummer 01716552423

-Reparaturen
-Rollladen
-Plissees
-Markisen
-Dachfenster
-Wärmedämmung

rolands-rollladen.de

-Verkauf
-Jalousien
-Elektroantrieb

   GRUNDOFEN   

   HEIZKAMIN  
   KOMBIOFEN 
    MIT WASSERTECHNIK 
   AUSTAUSCH 
     VON ALTANLAGEN

 

ZELCH
 

ofenbau

zelch-ofenbau.de

Heinz Zelch     Bolander Weg 37     88368  Bergatreute     07527 9613980 

»»
NATURHEILPRAXIS & PRÄVENTION

Ernährungs-, Bewegungs-, und Gesundheitscoaching

8-WOCHEN-INTENSIVKURS
Abnehmen, Figur formen, Vital ität & 

Antrieb steigern, Beschwerden l indern
Praevendis - Naturheilpraxis & Prävention | Wildberg 32 | 88138 Weißensberg 

Tel. +49/(0)8389/9229287  |  www.praevendis.de  |  info@praevendis.de 
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Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!

Sichern Sie sich unseren Winterrabatt bis Ende Februar!
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004

GESUNDHEIT & BEAUTY


